
 Die Dressur der Tiere beruht auf dem en-
gen Vertrauensverhältnis zwischen 
Mensch und Tier. 

 Die Dressurübungen sind dem natürlichen 
Verhaltensrepertoire der Tiere entlehnt. 

 Die Dressurübungen verbessern die kör-
perliche und geistige Fitness der Tiere. 

 Circustiere leben in großzügigen Freigehe-
gen, die mit zusätzlichen Reizen angerei-
chert werden. 

 

 Circustiere werden durch den Transport 
von Stadt zu Stadt nicht gestresst 
(wissenschaftlich erwiesen). 

 Circustiere zeigen bei guter Haltung keine 
Verhaltensstörungen. 

 Circustiere werden bei guter Pflege   deut-
lich älter als ihre Artgenossen in freier 
Wildbahn. 

 

Aktionsbündnis „Tiere gehören zum Circus“ 
www.tiere-gehoeren-zum-circus.de 

 

  


